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Von Lord_Trayan

Kapitel 31: Finale in Vertania City

Trayan und Monika standen mit ihren Pokemon Magneton und Serpiroyal dem letzten
Pokemon von Giovanni entgegen. Giovanni hatte Mewtu gerufen. Das angeblich
perfekte Pokemon, das aus dem Genmaterial des legendären Pokemons Mew
geschaffen wurde. Trayan war immer noch perplex. Er konnte nicht glauben, dass
Giovanni in der Lage war dieses Pokemon zu fangen und es sogar zu kontrollieren.
„Wir müssen weiterkämpfen Trayan“ sagte Monika zu dem verstörten Trayan.
„Magneton, Donnerblitz!“ rief Monika ihrem Magneton entgegen, das sofort einen
Angriff auf Mewtu startete. Mewtu erhob seine Hand und der Blitzstoß prallte ein
einer unsichtbaren Mauer ab. Serpiroyal stellte sich Mewtu energisch entgegen. Es
war immernoch von dem Powerboost erfüllt und wollte angreifen. Trayan wusste er
muss weitermachen. „Los Serpiroyal, Drachenpuls!“ Serpiroyal schoss aus seinem Maul
einen leuchtend blauen Puls direkt auf Mewtu ab. Es erhob erneut die Hand um den
Angriff abzuwehren. Der Schild brach jedoch und Mewtu wurde getroffen. Doch war
von dem Puls nicht wirklich viel übrig geblieben und er machte offensichtlich nicht
wirklich Schaden. Dennoch war Mewtu wütend. „Du dummes Wesen! Spüre meinen
Zorn!“ Trayan und Monika konnten diesen Ruf donnernd in ihren Köpfen hören.
Mewtu konnte anscheinend mit Telepatie sich unterhalten. „Mewtu, vernichte die
beiden Pokemon. Tu was immer dir beliebt.“ sagte Giovanni siegessicher und Mewtu
verstand den Angriffsbefehl. Es erhob seine Arme und begann damit Auraspären aus
ihnen abzuschießen. Serpiroyal und Magneton versuchten dem ankommenden Hagel
von Sphären auszuweichen. Dem gelenkigen und schnellen Serpiroyal gelang das sehr
gut, doch Magneton hatte so seine Probleme damit. Doch auch Trayan und Monika
mussten aufpassen, dass sie nicht von den Attacken getroffen wurden. Mewtu schien
auf die Trainer keine Rücksicht zu nehmen. Die Spären prallten auf die Wände der
Arena und rissen gewaltige Löcher in die Arena, durch die das Tageslicht eindrang.
Nachdem die eine Seite der Arena fast vollständig durch die Angriffe Mewtus zerstört
war brach Mewtu diese Angriffe ab. „Ihr seid sehr lästige kleine Wesen. Ihr werdet
dennoch verlieren. Ich muss euch vernichten!“ kam von Mewtu als es seine Hände vor
seinem Körper zusamenhielt. Dann schoss es einen Gewaltigen Energiestoß ab. Es
setzte wohl Hyperstrahl ein. Serpiroyal und Magneton konnten dem Angriff
ausweichen und ein gewaltiges Loch wurde in den Boden der Arena gerissen. Das
Kampffeld glich inzwischen einem Trümmerfeld. Dann hob Mewtu seine Hand erneut
und schoss eine Aurasphäre ab. Doch offensichtlich nicht auf Magenton oder
Serpiroyal. Mewtu zielte auf Monika und Trayan. Beide konnten schnell wegspringen
und wurden nur knapp nicht getroffen während Serpiroyal und Magneton verzweifelt
zusehen mussten. „Haha, Mewtu hat erkannt, dass wenn es die Trainer angreift es so
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den Kampf wesentlich einfacher beenden kann“ lachte Giovanni, der das Schauspiel
sichtlich genoss. Trayan wusste er muss irgendetwas tun. „Serpiroyal los, Zauberblatt.
Versuche Mewtus Sicht zu verschlechtern!“ regenbogenfarbig funkelnde Blätter
erschienen und Serpiroyal umhüllte Mewtu mit ihnen. Mewtu war wütend. Es machte
eine wütende Handbewegung und eine Schockwelle sties aus ihm hervor die die
Blätter zerstörte und die Erde unter ihm bekam Risse. Dann schoss es einige
Aurasphären auf Monika und Trayan ab. Trayan konnte ihnen ausweichen doch einer
flog genau auf Monika zu. Monika war gerade einer Sphäre ausgewichen als eine
weitere direkt auf sie zuflog. Monika lag am Boden und hatte keine Möglichkeit mehr
ausweichen. Dann erschien Magneton vor Monika und fing den Angriff Mewtus ab.
Magneton wurde von einer Gewaltigen Entladung der Aurasphäre getroffen. Monika
sah entsetzt zu ihrem Magneton. Es lag am Boden. Serpiroyal hatte nun offensichtlich
genug von dem ganzen und nutze die Zeit und konnte Mewtu umwickeln. „Du
dummes Wesen. Glaubst du wirklich du könntest mich festhalten?“ konnte man von
Mewtu hören. Doch Trayan wusste was er zu tun hatte. „Serpiroyal, Auswringen!“ rief
er dem treuen Pokemon zu, das sogleich begann mit all seiner Kraft Mewtu zu
zerquetschen. Magneton lag immernoch regungslos am Boden. Monika nahm es in
den Arm. Sie konnte nicht erkennen ob es nur besiegt war oder sogar tot. Dann
öffnete Magneton leicht seine Augen. „Magne...“ kam sehr leise aus ihm hervor.
Monika begann zu weinen. „Magneton... du hast mir mein Leben gerettet...“ kam
schluchzend aus ihr hervor. „Magne...“
Mewtu setzte nun seine Psychokräfte ein um Serpiroyal an seinem Angriff zu hindern.
Serpiroyal war aber immernoch von ungeheurer Energie erfüllt und hielt der Macht
von Mewtu stand. Mewtu riss dann seine Arme auseinander und entsandte seine
gesamte Kraft. Serpiroyal konnte die Umklammerung nicht halten und wurde
weggescheudert. Eine Gewaltige Welle aus Psychoenergie entlud sich aus Mewtu und
schoss in alle Richtungen. Alle mussten sich irgendwie auf den Boden werfen um nicht
von der Attacke getroffen zu werden. Monika legte sich auf Magneton um es zu
beschützen. Die gewaltige Welle vernichtete die Gesamte Arena. Nachdem sich der
Staub gelegt hatte lag Serpiroyal von einigen Trümmern bedeckt am Boden. Es
leuchtete immernoch. Monika und Trayan waren unverletzt genauso wie die
Mitglieder von Team Rocket um Giovanni. Doch von der Arena waren nur noch
Ansätze der Wände zu sehen. Mewtu hatte sie vollständig zerstört. Serpiroyal erhob
sich langsam aus den Trümmern von denen es bedeckt war. Monika hielt immer noch
das schwer verletzte Magneton. Giovanni war von der Macht seines Mewtus
beeindruckt und etwas eingeschüchtert zugleich. „Mewtu ich bin von deiner Stärke
wirklich beeindruckt. Doch an diesem Arena zerstören müssen wir noch arbeiten.“
sagte Giovanni als er Mewtu ansah. „Du kannst mir Befehlen wen ich angreife und
vernichte aber du kannst mir nicht sagen wie!“ war nur von Mewtu zu hören. Trayan
wusste nun um die Gefahr von Mewtu und wusste nun er muss mit Serpiroyal nun
alles Geben. „Serpiroyal wir müssen nun all deine Kraft nutzen. Serpiroyal nutze all die
angesammelte Energie und kombiniere sie mit der Energie der scheinenden Sonne.
Serpiroyal nutze Solarstrahl!“ rief Trayan seinem Serpiroyal entgegen. Sonnenenergie
und die Energie, die Serpiroyal umgab flossen nun zu seinem Maul und wurden zu
einer leuchtenden Energieansammlung. Mewtu merkte schnell den kommenden
Angriff Serpiroyals. Es wollte sich zum Ausweichen bereit machen. Doch dann wurde
es von einem Stein getroffen, den Monika auf Mewtu warf. Mewtu war einen kurzen
moment abgelenkt und Serpiroyal schoss den Solarstahl ab. Mewtu konnte sich
schnell drehen und versuchte den Angriff mit seinem Energieschild abzufangen. Doch
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der Angriff durchschlug den Schild mit voller Kraft und traf Mewtu. Es gab eine
gewaltige Energieentladung. Nachdem der Rauch der Expolsion sich verzogen hatte
war Mewtu immer noch zu sehen. Es hatte Schrammen abbekommen doch es war
noch voll kampfbereit. Trayan war entsetzt. Die Gesamte Kraft von Serpiroyal war
nicht in der Lage Mewtu ernsthaft zu verletzen. „Das war genug gespielt!“ donnerte
es von Mewtu als es Serpiroyal mit einem Mächtigen Psychostoß angriff. Serpiroyal,
das alle seine Energie in den letzten Angriff gelegt hatte wurde getroffen. Es war
besiegt am Boden. Giovanni begann zu lachen. „Damit ist dein Pulver verschossen. Du
magst zwar noch ein Pokemon einsetzen dürfen aber glaubst du das kann gegen
Mewtu gewinnen? Es wird dich, deine Pokemon und sie töten. Es gibt aber einen
Ausweg. Du kannst meine rechte Hand werden. Wenn du das tust rufe ich Mewtu
zurück und du, deine Pokemon und die Kleine dürfen überleben. Also nimmst du mein
Angebot an?“ frage Giovanni schadenfroh. Trayan stand ruhig da. Was soll er gegen
Mewtu machen? Wenn er weitermacht könnte dies das Leben von Monika und den
Pokemon kosten. Wenn er sich selbst hergibt könnte er sie schützen. Er könnte sie
retten. „Hör nicht darauf Trayan. Lieber sterbe ich als dass ich zulasse, dass du zu
Team Rocket gehst um mich zu retten. Du kannst Mewtu besiegen. Wenn es jemand
schaffen kann dann du! Du kannst Team Rocket besiegen!“ rief Monika Trayan zu.
Trayan sah sie ernst an. Er sah ihr tief in die Augen. Sie glaubte an das was sie gerade
gesagt hatte. Trayan wusste nun das er weiterkämpfen musste. „Ich werde es nicht
tun... Lieber sterbe jetzt als dass ich mein Leben wegwerfe indem ich mich ihnen
unterwerfe. Wenn ich das tue ist mein Leben auf jeden Fall vorbei. Ich kämpfe weiter.
Los, Glurak!“ Trayan warf den Pokeball auf das Kampffeld und Glurak erschien. Es
breitete seine Flügel aus und brüllte Mewtu an. Giovanni war entsetzt. „Du willst
wirklich weiterkämpfen? Ich hätte gedacht du wärst schlauer... schade um all dein
Talent. Mewtu vernichte ihn und sein Glurak!“ sagte Giovanni und befahl damit Mewtu
den Angriff. Glurak erhob sich in die Luft. Mewtu hob seinen Arm um wieder mit
Aurasphären um sich zu schießen. Glurak wich den Angriffen spielend in der Luft aus.
Dann begann es Mit Flammenwurf wild um Mewtu herum zu schießen und konnte
Mewtu einige Male mit den Flammen streifen. Dann Sties Mewtu Schockwelle aus.
Der Elektrostoß traf Glurak, das aber immernoch weiterflog. Dann begann Mewtu
wieder mit den Aurasphären. Glurak wich den Eneriesphären schnell aus und flog
einen Bogen. Dann flog es auf Mewtu zu. „Glurak, Drachenpuls!“ Glurak feuerte einen
Energieimpuls ab der Mewtu traf. Doch auch dieser Angriff konnte Mewtu nicht
wirklich verletzten. Glurak war nun direkt vor Mewtu. „Wutanfall, Glurak!“ Gluraks
Augen wurden Rot und es griff Mewtu mit all seiner Kraft an und traf es mehrmals.
Mewtu versuchte nun Glurak im Nahkampf zu bekämpfen doch Glurak war in der Lage
Mewtu weiter zuzusetzen. Dann hob Mewtu wütend seine Hand. Es ergriff Glurak mit
Psychokinese. „Du bist stark. Aber auch du wirst untergehen!“ konnte man von Mewtu
hören und es schoss aus seiner anderen Hand einen Hyperstrahl auf Glurak ab. Glurak
wurde von dem Treffer weggeschleudert und landete in einem Haufen Trümmern der
Arena. Glurak erhob sich schwer getroffen von dem Hyperstrahl. Mewtu sah es ernst
an. „Ich bin beeindruckt. Ich hätte nicht erwartet, dass du diesen Angriff überlebst.
Doch das ändert nichts. Du wirst nun sterben genau wie alle die sich mir
entgegenstellen.“ Trayan wusste nicht weiter. Glurak hat seine Gesamte Kraft
eingesetzt doch auch es konnte Mewtu kaum verletzen. Mewtu nutzte nun auch seine
gesamte Kraft. Glurak war durch den Hyperstrahl sehr angeschlagen. Trayan wusste
nicht weiter wie er den Kampf gewinnen sollte. „Ihr werdet niedergehen!“ rief Mewtu
und schwebte auf Glurak zu. Trayan stellte sich Mewtu entgegen. „Du sagst du wärst
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so mächtig warum hörst du dann auf Giovanni? Du erzählst uns die Ganze Zeit von
deiner Macht, doch du bist nicheinmal Herr deines eigenen Körpers.“ sagte Trayan und
stellte sich schützend vor Glurak. „Ich werde dich ebenfalls vernichten. Und ich
gehorche ihm nicht ich tue das weil ich es will. Und warum kämpft dieses Wesen für
dich? Du bist doch keinen Deut besser!“ rief Mewtu. „Du belügst dich selbst. Dieses
Gerät von Giovanni lässt dich denken, dass du das alles freiwillig tust aber du bist nur
eine Marionette. Noch ziemlich selbstständig aber die Fäden hält er in der Hand. Und
was Glurak betrifft. Es hört auf mich weil wir ein Team sind. Ich kenne Glurak seit es
als kleines Glumanda aus einem Ei geschlüpft ist. Ich habe es bei allem Begleitet. Ich
wir haben immer zueinander gehalten. Sogar als es von Team Rocket wie du
kontrolliert wurde habe ich weiter zu ihm gehalten. Ich konnte es befreien. Glurak und
ich sind sogar mehr als ein Team wir sind Freunde. Und so wie es sich dir für mich
entgegengestellt hat so stelle ich mich dir nun entgegen um es zu beschützen. Wenn
du es Bekämpfen willst, dann musst du zuerst an mir vorbei!“ rief Trayan und breitete
seine Arme aus. Monika sah stolz zu Trayan. „Komm Mewtu! Zeige mir wie mächtig zu
bist. Wenn du Glurak und mich vernichten willst, dann tue es! Wir mögen zwar
unterlegen sein doch wenn verlieren wir zusammen als Freunde. Und wir werden uns
bis zum Ende gegenseitig beschützen. Das haben wir geschworen“ Mit diesen Worten
Trayans begann der regenbogenfarbige Stein in seinem Amulett zu leuchten. Das
Amulett, das um Gluraks Hals hing seit es den Stein in der Ruine an sich nahm
reagierte auf das Licht. Beide sendeten nun gleichzeitig einen Leuchtende Lichtblitz
aus. Glurak war wieder Voller Energie und Sprang auf vor Trayan. Beide Amulette
leuchteten immer noch. „Wir sind wie du siehst nicht am Ende. Wir kämpfen weiter.
Zusammen!“ rief Trayan und Das Amulett an Glurak begann eine leuchtende Kugel um
Glurak zu bilden. Glurak wurde komplett von ihr umschlossen. Dann brach sie hervor
und Glurak breitete seine Flügel brüllend auseinander. Aber es hatte sich verändert.
Seine Flügel waren nun viel größer und seine Körper viel Länger, es wirkte insgesamt
schlanker. An seiner Schwanzspitze hatten sich kleine Hörner gebildet und an seinem
Hinterkopf waren statt 2 nun 3 Hörner ein Großes Zentral und 2 kleinere an der Seite.
Seine Arme waren etwas länger geworden und es hatte nun kleine Flügel an den
Unterarmen. „Glu! Rak!“ rief Glurak und stellte sich Energiegeladen Mewtu entgegen.
Das Amulett an Glurak war verschwunden und das Leuchten an Trayans war
verschwunden. Trayan griff nach seinem Pokedex doch dieser zeigte immernoch
Glurak an. Er war mit dem was mit Glurak passiert war überfordert. Monika war von
dem Ganzen mehr als beeindruckt und sah sich begeistert Glurak an. Giovanni und
Jason waren mehr als Entsetzt. „Boss was ist denn das?“ fragte Jason. Giovanni
wusste es nicht. Er war offensichtlich genauso überfragt wie Jason. Dann griff Glurak
an. Es stürmte auf Mewtu zu und rammte es mit Drachenklaue. Mewtu wurde
zurückgestoßen. Glurak war nun offensichtlich wesentlich stärker geworden. „Wie ist
das möglich? Wie konnte so ein unvollkommenes Wesen wie du plötzlich so stark
werden?“ rief Mewtu als es sich wütend Glurak entgegenstellte. Trayan probierte
noch ein paar Sachen an seinem Pokedex, doch dieser konnte über Gluraks
Verwandlung nichts aussagen. Doch nun war Glurak in der Lage mit Mewtu
mitzuhalten. Trayan sah nun eine Chance. „Glurak, los Flieg in die Luft.“ Glurak erhob
sich in die Luft. Wesentlich kräftiger und schneller als Früher gewann es an Höhe.
Mewtu schoss wieder seine Salven von Aurasphären ab um Glurak zu treffen doch
Glurak konnte diesen leicht ausweichen. „Glurak, Flammenwurf!“ Glurak schoss einige
Gewaltige und mächtige Flammenstöße aus seinem Maul und konnte Mewtu mit
einigen Treffen. Mewtu wurde angeschlagen. „Ich habe jetzt genug mit dir!“ rief es
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und schoss einen gewaltigen Donnerblitz auf Glurak ab. Glurak wurde getroffen doch
anders als erwartet wurde Glurak kaum von dem Angriff verletzt. Es wirkte so als
wäre es gegen Elektroattacken resistent. Mewtu war irritiert. „Du warst doch anfällig
für diese Art Angriff“ rief es und umgab sich mit einem Gewaltigen Energieschild und
schwebte dann in die Lüfte. „Das wird dir aber auch nichts nützen!“ Mewtu traf Gurak
nun mit einigen Psychoangriffen. Glurak war zwar sehr stark geworden aber trotz
allem war Mewtu immernoch etwas stärker. Trayan wusste er konnte nicht nur mit
Kraft gewinnen. „Glurak, Flammentrick!“ Glurak stetzte nun Hitzewelle ein und Mewtu
wand sich ab um seine Augen vor der Hitze zu schützen. Glurak nutzte diese Zeit um
auf Mewtu zuzufliegen und es mit Drachenklaue böse am Kopf zu erwischen. Mewtu
schwebte wütend von Glurak weg. Mewtu machte nun sich bereit eine Psychoattacke
auszusenden wie die, die die Arena Zerstörte. Doch dieses Mal sammelte es noch viel
mehr Energie. Trayan wusste, dass Glurak diesem Angriff trotz all seiner neuen Kraft
diesem Angriff nichts entgegensetzen konnte. Giovanni bekam einen Schreck. „Hör
auf sonst zerstörst nur unnötig die Ganze Stadt. Nicht das sie mir etwas bedeuten
würde aber meine Errungenschaften sind hier.“ rief Giovanni zu Mewtu. „Ich kämpfe
wie ich es will!“ rief Mewtu. „Ich befehle dir nicht so anzugreifen!“ Konnte man von
Giovanni hören und das Energieniveau der Welle nahm ab. Trayan sah das Mewtu nun
verwundbar war. „Glurak los Wutanfall!“ Glurak schoss auf Mewtu zu und griff es wild
an. Es verwickelte Mewtu in einen Nahkampf und die Kraft von Mewtus
Energieansammlung wurde immer geringer. Dann Sties Mewtu den letzten Rest der
Energie von sich und konnte Glurak so auf den Boden werfen. Glurak erhob sich
langsam. „Ich hab nun genug. Ich beende es jetzt!“ Mewtu erhob seinen Arm und
sammelte seine Kraft für einen Hyperstrahl. Stärker als alle die es bisher eingesetzt
hatte. „Glurak wir haben nur noch eine Chance, du musst die Attacke einsetzten, die
wir vor einiger Zeit geübt hatten. Es bleibt uns keine andere Wahl. Glurak,
Lohekanonade!“ Glurak öffnete sein Maul im selben moment wie Mewtu seinen
Hyperstrahl abschoss. Aus Gluraks Mauls schoss ein kleiner Kugelförmiger
Flammenstoß und flog dem Hyperstrahl entgegen. Auf Halben Weg trafen sich die
beiden Attacken. Monika legte sich zum Schutz wieder über Magneton und Trayan
ging auch in Deckung. Der Flammenball von Glurak explodierte beim Auftreffen mit
dem Hyperstrahl in einer gewaltigen blauen Flammenexplosion. Mewtu's Hyperstrahl
wurde aufgehalten und die gewaltige Explosion riss Giovanni und seine Leute um.
Als sich der Rauch gelegt hatte stand Glurak schnaufend vor Mewtu, das
offensichtlich ebenfalls etwas angeschlagen war. Doch Mewtu griff nicht an. Es wirkte
viel ruhiger als bisher. Giovanni stand langsam auf. Dann griff er erschrocken zu
seinen Pokebällen. „Er ist zerstört!“ rief er entsetzt. „Ja... ich bin wieder frei... ich
hatte nicht gemerkt wie ich von dir benutzt wurde...“ sagte Mewtu und ergriff
Giovanni mit Psychokinese. Trayan stellte sich zu Glurak. „Mewtu. Es reicht. Es wurde
heute genug gekämpft.“ sagte Trayan und Mewtu sah ihn an. „Er hat es verdient.“
sagte es und Hob seine Hand. „Er ist nun besiegt und damit zu Leben wird ihm
schwerer fallen als es der Tot jemals könnte. Lass ihn am Leben.“ Mewtu lies auf diese
Worte Trayans Giovanni los. „Ich danke dir“ sagte Mewtu und flog dann mit einem
enormen Tempo davon. „Der Kampf ist vorbei Giovanni und sie haben verloren.“ sagte
Trayan. Giovanni stellte sich ihm entgegen. „Du hast leider recht... hier die 2
Erdorden... ich glaube einfach nicht, dass du das geschafft hast.“ sagte Giovanni und
gab Trayan 2 Erdorden. Dann verwandelte sich Glurak plötzlich in seine alte Gestalt
zurück. Das Amulett war wieder um seinen Hals. Einige Polizeiwagen fuhren herbei
und nahmen Giovanni, Jason fest. Trayan gab Monika den Erdorden und die beiden
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gingen zum Pokemoncenter um ihrer Pokemon behandeln zu lassen. Sie hatten nun
beide 8 Orden und Trayan hatte es endlich geschaft. Team Rocket war geschlagen.
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